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KK-Gildenmeisterschaft
Unlängst wurde im 
Schießstand Bungerloch die 
Gildenmeisterschaft mit 
dem Kleinkaliber (KK) 
durchgeführt.
Auffällig war, dass heuer 
die Seniorenklassen, sowohl 
bei den Damen als auch bei 
den Herren, die besten 
Ergebnisse erzielten (Franz 
Wille 196, Inge Gitterle 195). 
In den allgemeinen Klassen 
gab es einen „Familien-
Sieg“ von Waltraud und 
Wolfgang Tiefenbrunner. 
Bei den Jungschützen hatte 
diesmal Jan Horvath die 
Nase knapp vor Kevin Pikl.
Im Anschluss wurden alle 
Teilnehmer samt ihren 
Familien zu einer kleinen 
Grillfeier eingeladen. In 
diesem Zusammenhang 
ging der Titel des 
„Gildengrillmeisters“ wie 
auch schon in den 
vergangenen Jahren an 
Herbert Tiefenbrunner. 
Heuer wurde er für seine 
Leistungen mit einem 
Spezialpreis (weißes 
Kochhemd) ausgezeichnet.

Wertung:
Jungschützen: 1. Jan Horvath 
2. Kevin Pikl 3. Christian 
Tiefenbrunner;
Herren: 1. Wolfgang Tiefen-
brunner 2. Klaus Ruetz 3. 
Christian Krabacher;
Senioren-1: 1. Franz Wille 2. 
Robert Gitterle 3. Kurt 
Berghammer;

Senioren-2: 1. Hermann 
Kirschner 2. Hermann 
Fischer 3. Toni Baumann; 
Damen: 1. Waltraud 
Tiefenbrunner 2. Edith 
Deutschmann 3. Claudia 
Tiefenbrunner;
Seniorinnen-1: 1. Inge 
Gitterle 2. Waltraud 
Oberhofer;
Seniorinnen-2: 1. Selma Lung 
2. Elisabeth Agerer 3, 
Monika Krabacher;     (mac)

Standen gemeinsam ganz oben am Siegertreppchen: Waltraud 
und Wolfgang Tiefenbrunner

Einladung
Am Donnerstag, den 09. 
Oktober 2008 um 14:00 Uhr  
findet im „alten Feuer-
wehrlokal / Gemeindeamt“ 
wieder unser gemütlicher 
Nachmittag statt.

Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.

Obfrau Fringer Gretl

Ich bin jetzt im Lehnenweg 
1 (bei Fam. Stoll, in der 
Nähe von Cafe Käfer) im 
Erdgeschoß eingemietet. 
Meine Telefonnummer 
bleibt gleich. 

Wer noch bis Ende Oktober 
eine Therapieserie bei 
mir beginnt erhält als 
Willkommensangebot eine 
Therapie gratis dazu.
Auf euer Kommen freut sich 
Thomas Rinner

Eröffnungsaktion:
Umzug
Physiotherapie
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Stierer’s Lois

Inser Nochbor, die liabe, 
reiche Schweiz,

hot mit de Politiker an 
rechta Geiz:

Nur sieben Minister, davou 
uan Präsident –

ob ma Östreich ou so regie-
ra könnt?? Maria u. Walter UNSINN 

feierten am 21. Juni 2008 
ihr 50-jähriges Hoch-
zeitsjubiläum. Anlässlich 
dieses Festes überbrachten 
Bezirkshauptmann Dr. 
Raimund WALDNER sowie 
Bgm. Rudolf KÖLL die bes-
ten Glückwünsche.
Walter war bei der Post als 
Briefträger beschäftigt u. 
deckte das Gemeindegebiet 

Goldene Hochzeit

von Tarrenz ab. Er ist auch ein 
begnadeter Hobbywinzer 
und produziert Wein für 
den Eigenverbrauch. Maria 
ist gebürtig aus Salzburg. 
Aus der Ehe entstammen 3 
Kinder.
Für ihren weiteren gemein-
samen Lebensweg wün-
schen wir Ihnen alles Liebe 
und Gute, vor allem aber 
viel Gesundheit.
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Am Samstag, den 25. 
Oktober 2008 findet die 
diesjährige Jungbürgerfeier 
der Jahrgänge 1988 / 1989 
statt.
Zuerst feiern wir einen 
gemeinsamen Gottesdienst 
in der Pfarrkirche und 
anschließend tref-
fen wir uns im Gasthof 
Sonne zum gemütlichen 

Beisammensein – persön-
liche Einladung folgt.
Zu den geladenen Gästen 
zählen unter ande-
rem die Ehrenbürger, 
die Ehrenringträger, die 
Ehrenzeichenträger sowie 
der Gemeinderat der 
Gemeinde Tarrenz.
Die Gemeindeführung hofft 
auf zahlreiche Teilnahme!!!

Jungbürgerfeier Voran-
kündigung



Buch des Monats
Geheimes

Venedig – Ein 
genussvoller

Roman
Edith Kneifl

Lisa Maurer, Journalistin 
aus Wien, hat erst nach 
dem Tod ihrer Mutter er-
fahren, wer ihr leiblich-
er Vater war: ein Spitzen-
koch aus Venedig, des-
sen Existenz die Mutter 
zeitlebens verheimlicht 
hatte. Sie begibt sich auf 
die Spurensuche ihres Va-
ters, der vor Jahren auf un-
geklärte Weise verstarb. 
Sie sammelt fieberhaft
Informationen und Ge-
schichten um herauszufin-
den, ob der Vater damals er-
mordet wurde oder Opfer 
eines grausamen Unfalls 
war.
Die kriminalistischen 
Streifzüge Lisas durch
Venedig verknüpft 
die Autorin mit einer
kulinarischen Entdeck-
ungsreise. Alle Lokali-
täten, ob Trattoria, Os-
teria, Ristorante oder Tra-
mezzinibar existieren 
auch in Wirklichkeit. 
Somit kommt der Leser 
sowohl in den Genuss 
eines spannenden Krimis 
als auch zu nachkoch-
baren Originalrezepten, 
die einem das Wasser im 
Munde zusammenlaufen 
lassen.                      (elke)
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Edith Kneifl liest am 17. Oktober 2008 um 20.00 

im Mehrzwecksaal Tarrenz .

Dazu wird ein 3-gängiges Menü, 

gekocht von Marcel Bruckner,

serviert.

Eintritt: EUR 20.- (inkl. Getränke)

Anmeldungen erbeten bis zum 10.Oktober 2008 unter:

0650 / 3012311

oder

0664 / 4443035

10 – JAHRE BIBLIOTHEK TARRENZ
Ein literarisch – kulinarisches Fest
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Am 21. Juni 2008 feierten 
Rosmarie u. Leo WASTIAN 
das Fest der Goldenen 
Hochzeit. Anlass für Be-
zirkshauptmann Dr. Rai-
mund WALDNER sowie 
Bgm. Rudolf KÖLL die 
besten Glückwünsche zu 
überbringen.
Leo und Rosmarie stammen 
ursprünglich aus Kärnten. 
Die beiden sind durch 
Rosmaries Vater, der 
beruflich in Tarrenz ar-

beitete, in unsere Gemeinde 
gekommen. Leo war zuerst 
im Bergbau, später bei der 
Fa. Plattner in Zirl tätig. Ihr 
zu Hause ist der Dollinger-
Lager. Aus der Ehe ent-
stammen 3 Kinder, wovon 2 
in Tarrenz u. 1 im Ötztal 
wohnhaft sind.
Für ihren weiteren 
gemeinsamen Lebensweg 
wünschen wir Ihnen alles 
Liebe und Gute, vor allem 
aber viel Gesundheit..

Goldene Hochzeit
Bei der Gemeinderats-
sitzung am Montag den 
25.08.2008 wurden folgende 
Punkte behandelt:
Öffentlicher Teil
1. Sitzungsprotokoll  GR 
004/2008 vom 01.07.2008 
2. Bericht des Bürger-
meisters
3.  Beschlüsse für das Projekt 
Recyclinghof
4.  Vergabe Urnenwand Teil 
II
5.  Ankauf Streuautomat für 
Unimog
6.  GRUNDSACHEN 
6.1. Ansuchen um Grund-
kauf - Teilflächen aus Gp. 
2615/1
6.2. Vergabe Bauplätze Sied-
lungsgebiet Brenjur 
6.3. Entwidmung von Teil-
flächen der Gp. 4733 vom 
öffentlichen Gut 
6.4. Übernahme einer Teil-
fläche der Gp. 2399/2 in das 
Gemeindeeigentum
7 .  
FLÄCHENWIDMUNGS-
PLANÄNDERUNGEN
7.1.  Bereich: Gp. 149/3 - 
KG Tarrenz - Pfassenweg 
9a, Köll Rudolf 
8. ALLGEMEINE UND 
ERGÄNZENDE BEBAU-
UNGSPLÄNE

8.1.  A21/E12 Brenjur 1 - 
Bauplatz 38 
9. Abschluss einer Ver-
sicherung zur Ausglie-
derung von Abfertigungs-
verpflichtungen
10. Ermächtigungsbeschluss 
Kontokorrentkredit
11. Ansuchen Bewohner 
Walchenbach
12. Gemeindeausflug 2008 
13. Vergabe Tarrentonjagd 
14. Adresse Knappenwelt 
und Happis Hütte 
15. Ansuchen Breu
Siegfried
16. Ansuchen Kunstforum 
17. Ansuchen Springreiten 
Seehof
18. Ansuchen Bienenzucht-
verein
19. Diverse Ansuchen 
20. Anträge, Anfragen und 
Allfälliges
21. Unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit
21.1. Personalangelegen-
heiten

Aus Platzgründen können 
wir hier nicht den gesamten 
Langtext abdrucken.
Alle Interessierten  können 
die Beschlüsse auf der 
Gemeindehomepage ein-
sehen.

Gemeinderatsitzung

Persönliche Freundschaft 
und die große Begeisterung 
für Tarrenz veranlasste 
SIBYLLE TRICKES aus 
Stuttgart eine junge 
Künstlerin ihre 1. Aus-
stellung in der Galerie des 
Heimatmuseums zu zei-
gen.
Die aufstrebende Künstlerin 
begann ihre Ausbildung in 
Basel, anschließend Studium 
an der staatl. Akademie für 
Kunsterziehung mit Staats-
examen in Stuttgart.
Die großen Leinwandbilder 
überzeugten von Talent 
und Geschmack von 

Sybille.
Ausgeschnittene Kristalle 
wurden viel bewundert – 
schöne Farbkombinationen 
der modernen Zeichnungen 
zeigen hohe Qualität.
Die Vernissage war geprägt 
von vielen persönlichen 
Beziehungen zu Tarrenz. 
Bis spät wurde fachge-
simpelt und wertvolle Rat-
schläge an die junge 
Künstlerin verteilt.

Wir wünschen für die 
Zukunft viel Erfolg. Der 
Kultur- und Museumsverein 
Tarrenz.

Kristallwelten
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Tag Veranstaltung von - bis Ort Kursleiter Kursbeitrag

Dienstag
ab 7. Oktober

Badminton
Badmintonschläger 

können ausgeliehen 

werden

20:00–22:00
Uhr

Mehrzweck-
Gebäude

Fürstauer
Markus

€ 30,-- (*)
Nichtmit-
glieder
€ 35,-- (*)

Mittwoch
ab 8. Oktober

Spielerisches
Tanzen
Kindergartenkinder

16:30–17:15
Uhr

Turnsaal
Volksschule

Juen
Ramona

e20,--
Nichtmit-
lieder
e 25,-

Mittwoch
ab 1. Oktober

Tischtennis 18:00–22:00
Uhr

Mehrzweck-
Gebäude

Engenstei-
ner
Burkhard

e 30,-- (*)
Nichtmit-
glieder
e 35,-- (*)

Mittwoch
ab 8. Oktober

Jazz-Dance
Erwachsene

20:15–21:00
Uhr

Turnsaal
Volksschule

Juen
Ramona

e 30,-- 
Nichtmit-
lieder
e 35,--

Donnerstag
ab 9. Oktober

Jazz-Dance
für Volkschüler
1. und 2. Klasse

17:30–18:15
Uhr

Turnsaal
Volksschule

Rataitz-Kiechl 
Iris

e 20,--
Nichtmit-
lieder
e 25,--

Donnerstag
ab 9. Oktober

Video-Dance
für Volkschüler
3. und 4. Klasse

18:30–19:15
Uhr

Turnsaal
Volksschule

Rataitz
Kathrin

e 20,--
Nichtmit-
glieder
e 25,--

Donnerstag
ab 9. Oktober

Video-Dance
für Jugendliche
(HS, Gym, …)

19:30–20:15
Uhr

Turnsaal
Volksschule

Rataitz
Kathrin

e 20,--
Nichtmit-
glieder
e 25,--

Donnerstag
1. Kurs mit

10 Einheiten

Turn dich Fit
nur für Damen

20:00–21:00
Uhr

Mehrzweck-
Gebäude

Mag. Lisi
Lanbach

Pro Kurs
e 25,--
Nichtmit-
glieder
e 30,--

Hallen – Programm ab Oktober 2008/2009
Die Sportunion Tarrenz ist wiederum bemüht, für alle Sportbegeisterten (und die, die es 
noch werden wollen) ein attraktives Hallenprogramm anzubieten. 
ANMELDUNG BEIM JEWEILIGEN KURSLEITER!!!

(*) für Schüler und Kinder beträgt der Kursbeitrag nur € 15,--, für Nichtmitglieder € 20,--
Der Kursbeitrag beinhaltet die Hallenbenützungsgebühr, inklusive Sportgeräte und die 
Kosten für den Kursleiter. Die Kursgebühr nimmt der jeweilige Kursleiter im Laufe des 
Kurses entgegen.
Das Betreten der Turnhalle oder Mehrzweckhalle ist nur mit Hallenschuhen (helle Sohle) 
gestattet!! Der Veranstalter übernimmt keine Haftung bei Unfällen.
Die Sportunion Tarrenz hofft auch dich bei einer der Veranstaltungen anzutreffen und 
verbleibt mit sportlichen Grüßen.

(Turnhalle alte Feuer-
wehrhalle):
Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Freitag, jeweils von 
18:30 bis 21:30 Uhr.
Tarife: Erwachsene e 3,50, 
Jugendliche und Kinder e 

1,50, Schulen e 1,--
Mitglieder der Sportunion 
Tarrenz: Erwachsene e 2,--, 
Jugendliche u. Kinder e 0,-
Ein Boulderkurs für Kinder 
ist im November vorgese-
hen. (Ankündigung Hitte 
Hatte Oktober)

Öffnungszeiten

Boulderhalle

organisiert vom Familien-
kompetenzzentrum Imst
8 Einheiten im Mehr-
zwecksaal Tarrenz.
Start: Mittwoch 08. Oktober 
2008 um 15:00 Uhr (1. Kurs) 
bzw. um 16:00 Uhr (2. 
Kurs)
Kosten: e 36,00 (e 41,00 für 
Nichtmitglieder)
Anmeldung unter (0664) 
924 626

Eltern Kind Turnen
2 - 4 Jahre

Kindergitarre mit Tasche 
für Musikunterricht günstig 
zu verkaufen!
Nähere Informationen unter 
(0650) 206 7078

zu verkaufen
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Vor 50 – 60 Jahr, übern Zaun schreit s’Nachbars Thresl:
„He, miar tate heint in Türgge ausmache,
kimmst mit Kind und Keit,
habe zwoa Fuader, brauche etliche Leit!“

Nach der Stallarbeit – ma kann’s kaum erwarte,
mir „Teenager“ mit an schafwollene Scholder
und an Mords drum Fürtig
geahts ache in Thresl Tenne!
Zwoa mordslange Bänk a 25-er Funzle,
und a mords Haufe,
da hoaßt’s iatz raffe und gschleine – aber it lei bis neune!

Dia kluane miaße die Kolbe aulege für di Gwachsne,
und allebot an Hosescheißer in der Pratze!

Nache spater kimmt no s’Tschögels Male, a guate Haut,
mittelt eiche, - sie kann soviel derzähle vom Geiste und 
reime!

Der Schnaps macht glei amal dia Rund’,
und bei ins junge huamlig ache durchn Schlund!
Glacht und a Gschroa und darzählt von a meah,
so geahts lustig gnuag hea!

Dia zwoa Aubinder habe nichts z’lache,
so geaht dös dahin mit Eifer und Gneat!
Drei und drei binde sie z’samm – in Gottes Nam’!

Dia Samen hat ma schua auf d’Seite glegt – für nächstes 
Jahr dia Saat,
schia gleichlig und grad!

Dia Tschögle oder dia Rötle hat ma extra tan, all’ mitnand!
Fürn Hergottswinkel oder fürs Kreuz am G’Häng an der 
Stadlwand!

„Brockkolbe vertrage“ – heart ma galige in Vetter sage!
Mitn Scheitlekorb isch mag schliche, zu zwaot,
in dia Tille oder Kammer,
und s’erste Bussl – unschuldig und no a Ruih,
ja, dös isch fia ins junge alles erst nui!

Nache wieder mit an schwarze Gsicht verschmiert,
wenn di vin dia Hosescheißer hast it darrührt!

Wenn ma drei Rötl hat g’höt,
hats G’hoaße „Auheare, mach di ins Bett!“

Und der Haufe isch gschwunde, wia der Zucker in Kaffee,
vo lauter darzähle, lüge und Schmäh!

Galige geaht dia Bas’ Thresl Marend hearichte,
an Most oder an Tee – oder a so an Muggefugge-Kaffee!
An Ratig augriebe, a Marmelad, a saltbachtes Brot,
es war a Festesse dazumal – und a Gschleine,
alles unter dia Nase eine!

Gsunge weard zwischedrei, aber dia zwoat Strophe tuat 
ma it kenne, 
der Text isch nirgends gschriebe – nache isches glei bliebe!

No amal kimmt der Saltbrennte fürche,
ja und warm tats uan weare – ja ma trinkt soviel geare!

Ja und vom Zucker, Diabetes oder Cholesterin
Niemand nichts woaß – und dia lare Kolbe kriage dia 
Goaß!

Zwölfe – uans isches o gwoare,
und am nächste Tag nahm die Lehrer,
vor lauter Fäule no bei die Ohre!

Ja, dös Türggeausmache war für ins Kinder wia heint der 
Sport oder Fernseh,
döt isch ou viel Schmäh!
Es war uafaltig aber schia,
und dös geits heint leider fast niane miah!                      
(Hermine Gamper)

S’Türgge ausmache!
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Ende August war es wieder so weit:  Nach drei Jahren standen bei 
der Jungbauernschaft / Landjugend Tarrenz die Neuwahlen an.
Stefan Greuter wurde zum neuen Obmann gewählt, ihm zur 
Seite steht Maria Thurner als Ortsleiterin.  Gemeinsam mit ihrem 
neuen Ausschuss freuen sich die beiden auf die nächsten drei 
Jahre – wir wünschen ihnen viel Glück und Erfolg

Neuwahlen der Jung-
bauernschaft Tarrenz

Jahrgangstreffen 48er 
Jahrgang

Erst kürzlich fand das 
Jahrgangstreffen des 
Jahrganges 1948 statt – nach 
einem schönen Tag ließen 
wir diesen ganz gemütlich 
in Happis Hütte ausklin-
gen.

Die Teilnehmer des 
Jahrgangstreffens möch-

ten sich an dieser Stelle 
ganz herzlich beim 
Organisationsteam Anne-
marie u. Günther
SCHNALL, sowie Anne-
marie DEUTSCHMANN 
bedanken, dass sie sich 
immer wieder die Zeit neh-
men um unsere schönen 
Treffen zu organisieren.
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10 Jahre Bibliothek Tarrenz
Seit 10 Jahren gibt es nun 
bereits die Bibliothek in 
Tarrenz. Was damals mit 
500 Büchern begann, kann 
durchaus als Erfolgsge-
schichte bezeichnet werden. 
Dazu ein Interview mit der 
Leiterin Sigrid Höflinger:

Hitte-Hatte (HH): Wie bist du 
mit der derzeitigen Lage der 
Bibliothek Tarrenz (BT) 
zufrieden?
Sigrid (Si): Es läuft sehr gut. 
Seit dem Umbau im Jahre 
2006 steht auch wieder 
mehr Platz zur Verfügung, 
der gefüllt werden will und 
auch wird. Wir sind alle 
sehr motiviert und mit 
Freude bei der Sache.

HH: Wie wird die BT 
finanziert?
Si: Die Träger sind die 
Gemeinde und die Pfarre. 
Es gibt aber auch För-
derungen vom Land und 
vom Bund. Und natürlich 
die Einnahmen aus dem 
Verleih.

HH: Gab es in dieser Zeit auch 
Enttäuschungen für dich?
Eigentlich nicht. Bei Ver-
anstaltungen (Lesungen), 
die nicht so gut besucht 
waren, dachte ich mir zwar 
„Schade“. Aber gleichzeitig 
auch, dass es denen, die da 
waren, ja gefallen hat. Und 
uns selbst machte es ja auch 
Spaß.

HH: Waren Lesungen von 
Anfang an geplant?
Si: Ja. Das gehört für uns 
zum „Kulturauftrag“ ein-
fach dazu. Wir versuchen, 
jeweils im Frühjahr und 
Herbst eine Veranstaltung 
zu machen. Im Anschluss 

gibt es dann immer noch 
ein Buffet, damit sich die 
Leute untereinander bzw. 
mit den Autoren aus-
tauschen können. Komm-
unikation ist ein wichtiger 
Faktor für uns.

HH: Der Buchbestand wächst 
ja immer weiter?
Si: Wir kaufen immer zu 
den Neuerscheinungs-
terminen (Frühjahr und 
Herbst) ein. Zu sehen sind 
die neuen Bücher übrigens 
auch auf unserer Homepage 
„www.tarrenz.bvoe.at“, die 
von Brigitte (Schönnach) 
gewartet wird. Buch-
wünsche unserer Leser 
werden immer gerne 
entgegen genommen und 
wenn möglich auch erfüllt. 
Einfach nur uns sagen.
Viele Leser schätzen ja z.B. 
auch, dass man in der BT 
experimentieren kann. 
Gefällt ein Buch nicht, gibt 
man´s einfach zurück.

HH: Was motiviert dich/
euch?
Si: Es ist der Austausch mit 
dem Leser, die Möglichkeit, 
den Wert von Büchern zu 
vermitteln.

HH: Hättest du einen 
Geburtstagswunsch?
Si: Nun, ein Beschilderung 
zur Bibliothek wäre schon 
schön. Damit wir auch 
gefunden werden.

HH: Möchtest du jemanden 
danken?
Si: Gerne. Allen voran 
Bürgermeister Rudolf Köll 
und Bruno Tauderer, die 
immer ein offenes Ohr für 
uns haben/hatten. Allen 
Sponsoren der Zeitschriften 

und all den freiwilligen 
Helfern bei den Ver-
anstaltungen (Kinder-
fasching). Danke!

HH: Wie sehr liegen dir Kinder 
bzw. Jugend am Herzen?
Si: Sehr! Ein Drittel unseres 
Bestandes sind ja Kinder- 
und Jugendbücher. Lesen 
hilft dem Kind einfach, 
fördert es. Wir haben ja auch 
eine Kooperation mit der 
Volksschule, sind ihre 
Schulbibliothek.

HH: Hat das Buch noch eine 
Zukunft? In Anbetracht von 
Hörbüchern, Internet usw.
Si: Ich bin überzeugt davon. 
Das besondere Erlebnis, ein 
Buch anzugreifen, darin zu 
blättern, es überall mithin 

nehmen zu können, wird 
nie wirklich ersetzbar sein.

HH: Wie siehst du deine 
Zukunft in der BT?
Si: Nun, einige Jahre möchte 
ich es schon noch machen. 
Aber nicht als Greisin dort 
enden (lacht).

HH: Ihr habt ja zum 
10-jährigen eine besondere 
Feier geplant?
Si: Wir haben uns was ganz 
besonderes ausgedacht: 
Eine Lesung, kombiniert 
mit einem 3-Gänge-Menü! 
Es würde uns freuen, wenn 
viele sich die Zeit nehmen 
würden, um mit uns zu 
feiern.
HH: Das wünschen wir euch 
auch. Danke für das Interview.

Fo
to

: 
E

lk
e

Die Leiterinnen: Elke Kirschner und Sigrid Höflinger

Zahlen/Fakten
- 630 Leser; - 4472 Medien (Bücher, Kassetten, 
Cd´s); - 10 Zeitschriften-Abos; - 44.538 Verleihe 
seit 1998, davon 10.665 allein im Jahre 2007 (!); 
- 687 ehrenamtliche (!) Stunden im Jahre 2007; 
-Jahresgebühren: Erwachsene: € 10,00, Kinder: 
€ 6,00, Familienkarte: € 16,00; - Homepage: 
www.tarrenz.bvoe.at; - Team: Sigrid Höflinger, 
Elke Kirschner, Beate Egger, Michael Perktold, 
Brigitte Schönnach, Friedburg Venier;
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Sommer-
programm

Schnalser Waalweg und Schloss Juval

Termin: Mi. 15. Oktober 2008
Treffpunkt: IQ – Tankstelle 8.00 Uhr
Tourenverlauf: Fahrt nach Tschars - auf einen g e f a h r -

losem Weg neben einem Wasserwaal bis 
zum Schloss Juval (Reinhold Messner) – 
ev. Besichtigung, danach  auf Stabener   
Schnalswaal zurück - etliche Einkehr-  
möglichkeiten!

Gehzeit: ca. 2,5 h und nur 297 Hm

Charakteristik: leichte Wanderung

Anmeldung/Info: bis 13. Oktober bei Pius Stricker,   
0664/4606700

Kosten: Nichtmitglieder e 5,- Fahrtkosten – 
Kastelbell: Eintritt zur Schloß-
besichtigung.
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Musikkapelle:   Jungmusiker-
leistungsabzeichen 2008

alle Jungmusiker geehrt

Zum Abschluss der 
heurigen Konzertsaison 
wurden gleich 11 junge 
Musiker und Musikerinnen 
vom Blasmusikverband 
Tirol für die bestandenen 
Leistungsprüfungen geehrt. 
Überreicht wurden 4 
Abzeichen in Bronze, 6 
Abzeichen in Silber und als 
krönender Abschluss das 
Golde Abzeichen für 
Christine Tangl auf der 
Querflöte. Christine  konnte 
für sich und die Kapelle die 
nunmehr bereits 10. goldene 
Auszeichnung in der 
Musikkapelle in Empfang 
nehmen. Wir gratulieren 
allen Ausgezeichneten recht 
herzlich!                    (richo)

BRONZE

Fabio Egger - Schlagwerk
Markus Egger - Schlagwerk
Raphael Tangl - Trompete
Lukas Reinstadler - Tuba

SILBER

Lisa Juen - Klarinette
Pamer Mathias - Klarinette
Venier Tobias -Flügelhorn
Prantl Christoph -Trompete
Anna Tiefenbrunner - 
Trompete
Raphael Zangerl - Horn

GOLD

Christine Tangl - Querflöte

Christine Tangl, Bezirkskapellmeister Heis, BGM Köll
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Nachbarschaftshilfegruppe
`Helfende Hände´ 

Tarrenz
organisiert
Wirbelsäulen–Gymnastik-
Kurs
mit Physiotherapeutin 
Susanne Hild
in der Volksschule Tarrenz

Beginn: 29. September 2008
jeweils Montag, von 18:00 
Uhr – 19:00 Uhr

Kosten: e 40,00 für 12 x

Anmeldung bei Susanne 
Hild Tel.: 66159

Wirbelsäulen-
gymnastik

Ab Freitag, dem 3.10.2008 ist 
das Luftgewehr-Schießlokal 
der Schützengilde im 
Gemeindehaus wieder jeden 
Freitag ab 20 Uhr geöffnet.
Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen 
und können z.B. für das 
Dorfschießen trainieren.

Dorfschießen
Vorankündigung: Das 
heurige Dorfschießen mit 
dem Luftgewehr findet am 
Mittwoch, den 5.11. und 
Freitag, den 7.11.2008 statt.                                  
                                    (mac)

Schießlokal
wieder geöffnet
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Lesen

Lesen bildet. Lesen macht  
Spaß. Jedoch scheinbar 
hauptsächlich Frauen. Zu-
mindest in Tarrenz. 
Denn nur ca. 15 % der er-
wachsenen Leser in der 
Bibliothek Tarrenz sind 
Männer. Woran liegt das? 
Wirklich „nur“ am falschen 
Sortiment (zuwenig Erotik), 
wie eine „böse Zunge“ mir 
unlängst zuflüsterte? Oder 
reicht es bei „uns“ wirklich 
nicht zu mehr als bis zur 
Leserbriefseite der Krone?
Nein! Da täte man uns 
Männern unrecht! Männer 
sind nun mal Jäger und 
Sammler. Deshalb vermute 
ich, dass Männer vermehrt 
Bücher KAUFEN. Um sie 
zu besitzen. Zudem liest 
der „normale“ Mann (der 
Tat) wohl eher Sachbücher 
als Romane.
Natürlich gibt es auch jene, 
die gar nicht lesen. Und 
dies teilweise sogar stolz 
verkünden. Jedem das 
Seine. Es muss nicht jeder 
lesen, aber falls doch, bietet 
die Bibliothek große 
Auswahl zum sehr kleinen 
Preis! Auch für Männer!
Zum Bibliotheken-Team sei 
noch erwähnt: Sie alle 
arbeiten ehrenamtlich, 
bekommen also kein Geld 
für ihre Leistungen. Die 
Redakteure der Hitte-Hatte 
übrigens auch nicht. Damit 
dies auch mal geklärt ist.
                                   (mac)

Wochenenddienste der praktischen Ärzte 

04./05.10., Dr. Joachim STRAUSS,.Tarrenz,.64266; 11./12.10., Dr. Karl PRESCHERN, 
Imst, 63380; 18./19.10., Dr. Wolfgang LAIMER, Imst, 66100; 25./26.10., Dr. Werner 
UNSINN, Imst, 62500;

Wochenenddienste der Zahnärzte

04./05.10., Dr.med.dent. Astrid MATHOI, Wenns, (05414) 87535; 11./12.10., Dr. Anton 
MAYR, Imst, 63126; 18./19.10., MR Dr. Gabriel NIEDERMAIR, Landeck, (05442) 63228; 
25./26.10., Dr. Reinhard PÖLL, Oetz, (05252) 6192;

Erst kürzlich wurde die 
größte,  teuerste ( und sinn-
loseste) Maschine der Welt in 
Genf in Betrieb genommen. 
Der Teilchenbeschleuniger 
der CERN (Europ. Org. 
f. Kernforschung) hat 
rund 3 Milliarden Euro 
gekostet und dient den 
Wissenschaftlern dazu, in 
einer unterirdischen, ring-
förmigen Röhre Protonen 
und Bleiatomkerne 
gegenläufig mit nahezu 
Lichtgeschwindigkeit auf-
einanderzuschiesßen, um 
bei den erhofften Kollisionen 
eventuell das „Higgs-
Boson“ (wiederum ein irr-
witzig winziges Teilchen, 
das derzeit nur theoretisch 
existiert) nachweisen und 
damit die beliebte Urknall-

Theorie untermauern zu 
können.
Klar, dass Österreich als 
CERN-Mitglied mit von 
der Partie ist (und ein paar 
Millionen Euro beigesteu-
ert hat), und so sprach ein 
bekannter Physiker im 
Fernsehen stolz von einer 
Sternstunde der Physik. 
Es handle sich um eine 
„ W i n - w i n - S i t u a t i o n “ : 
Entweder man findet das 
Higgs-Teilchen und damit 
die Urknall-Theorie bestä-
tigt, oder eben nicht: dann 
müsse man eben nach ande-
ren Modellen forschen, was 
zu einer völlig neuen Physik 
führen könne. Ja, es ist schon 
verdammt hart, nicht an 
einen Schöpfer glauben zu 
wollen.                       (beda)

´S Chaoseck

Bei der Landesmeisterschaft des Zielbewerbes Sommer 2008 im 
Asphaltschießen der Senioren in Kundl hat Alfred Doblander den 
hervorragenden 5. Rang erreicht. GRATULATION!

Die nächste Problemstoff-
sammlung findet am 

Freitag, den 03.10.2008
von 13:00 – 16:00 

beim neuen Recyclinghof
statt.

Strauch- und Baumschnitt:
Strauch- und Baumschnitt 
in kleinen Mengen (ca. 1 
PKW Anhänger) kann am 
Recyclinghof Tarrenz zu den 
üblichen Öffnungszeiten 
über den zur Verfügung 
stehenden Großcontainer 
kostenlos entsorgt werden. 
Für größere Mengen an 
Strauch- und Baumschnitt 
wurden folgende Termine 
festgelegt:
Termin Herbst 2008:
KW 39 - 26.09.2008
KW 40 - 03.10.2008
KW 41 - 10.10.2008

Müllinfo
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